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Rückblick des IQ Hessen Projekts TransCareKult (Hessisches Institut für 
Pflegeforschung - angesiedelt an der Frankfurt University of Applied 
Sciences) 
 
Das Projekt „TransCareKult“ ist bereits seit 2015 Teil des Förderprogramms 
„Integration durch Qualifizierung“ (IQ) im IQ Netzwerk Hessen. Durch diese 
lange Förderdauer ist das Projekt am Hessischen Institut für Pflegeforschung - 
angesiedelt an der Frankfurt University of Applied Sciences - stetig gewachsen: Heute blicken wir 
Projektmitarbeiterinnen auf ein Netzwerk aus über 70 kooperierenden Pflege- und 
Gesundheitseinrichtungen, Pflegeschulen sowie strategischen Partner*innen. 
 

Der Erfolg des Projekts und die acht zurückliegenden Jahre waren von einer vertrauensvollen und 

erfolgreichen Zusammenarbeit mit den Kooperationspartner*innen sowie den Mitarbeitenden des 

Instituts für Berufliche Bildung, Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik (INBAS GmbH) geprägt. Dafür möchten wir 

uns ganz herzlich bedanken. 

  
 

 

Abbildung 1: von links: Christina Gold (Projektkoordination), Viola Kaets (wissenschafliche Mitarbeiterin) und Sabrina Khamo 
Vazirabad (wissenschaftliche Mitarbeiterin) setzten das Projekt in der letzten Förderphase (2019-2022) unter der Leitung 
von Prof. Dr. Ulrike Schulze (Geschäftsführerin HessIP) um. Foto: TransCareKult. 

https://www.hessen.netzwerk-iq.de/angebote/vielfalt-und-arbeitsmarkt-schulung-begleitung-beratung/transcarekult-anerkennungskultur-verankern-bindung-staerken.html
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Eines von vielen Highlights der letzten vier Jahre war die Auszeichnung unseres Qualifizierungskonzeptes 

„TransCareKult“ als IQ Good Practice und die Good Practice Veranstaltung im Juni 2022 im Kölner 

Gürzenich. Nicht erst dort, sondern in vielen Regionaltreffen und IQ Arbeitsgemeinschaften konnten wir 

spannende Projekte kennenlernen und Erfahrungen mit anderen Unternehmen bzw. Institutionen 

austauschen. Eine große Bereicherung waren Angebote der IQ Fach- bzw. Servicestellen, insbesondere 

zuletzt im Bereich der Weiterbildung und dem Austausch zu ,digitalen Formaten‘ und ,Online-Lehre‘.  

Was nun bleibt, sind die im Projekt entwickelten Beratungs-, Qualifizierungs- und 

Weiterbildungsangebote. Diese werden auch nach Abschluss der Projektförderung Ende 2022 weiterhin 

für Pflege- und Gesundheitseinrichtungen bzw. Multiplikator*innen zur Verfügung stehen und 

Interessierten bundesweit angeboten. Was unsere Forschung betrifft, werden einige unserer 

Erkenntnisse im Forschungsprojekt POINTED am HessIP (Frankfurt University of Applied Sciences) 

gemeinsam mit der Hochschule RheinMain zu Intervisions-Trainingseinheiten weiterentwickelt und 

medial aufbereitet. Außerdem werden Erkenntnisse und Ansätze aus unserer Forschung zum Thema 

Pflegeverständnis in Seminar- und Abschlussarbeiten der Hochschulen Frankfurt University of Applied 

Sciences und Evangelischen Hochschule Darmstadt aufgegriffen und vertieft.  

 

 

 


